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Vorbemerkun6

Begr i ffsbest immungen

Unterschied in der Zahl der Kalender- und Verkaufstage

Umsatzentwicklung im Einzelhandel

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet.
Unternehmen mit Sitz in Niedersachsen, Bremen, Saarland und
Ber1in (hlest), die keine Verkaufsstellen mit Jahresumsätzen von mehr
als 5OO OOO D!{ in anderea Bundesländern haben, konnten in den vorlie-
genden Ergebnissen noch nicht berücksichtigt yerden.

Zeichenerklärung

7

3

1

4

o

= nichts

= uetriger als die Eälfte der kleinsten darge-
stellten Einheit

= kein Nachweis

= Angaben fallen später an

= ohne ausgeprägten Schwerpunkt

= anderueitig nicht genannt

Erschieaen im November 1974

Nachdruck - auch auszugsueise - nur mit Quellenangabe gestattet

Einzelpreis DM 1 t-

Jahresbezugspreis DM 10,- (für einen kompletten Berichtsjahrgang)

Ergebnisse für die einzelnen Länder werden in den
rrStatistischen Berichtenrr der Statistischen Landesämter

mit der Kennziffer G I 1 veröffentlicht.
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Vorbemerkun

Die Einzelhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch-
führung laufender Statistiken im Handel sovie über die Statistik des Freoden-
verkehrs in Beherbergungsstätten (ltl'vStato) vom 12. Januar 1950 (BGBI.I S. 6)
auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die in dem vorliegenden Bericht ent-
haltenen Angaben beruhen erstmals auf dem neuen Berichtskreis, der nach dem
Prinzip der geschichteten Zufallsauswahl aus den Unterlagen der Handels- und
Gaststättenzählung 1958 und aus Anschriftenlisten der seitdem neugegründeten
Unternehmen ausgewählt wurde. Die Berichterstattung erfaßt nach wie vor
4o ooo unternehnen, ietzt jedoch aus arren 81 (bisher aus 51 ) uirtechafts-
klassen der Unterabteilung Einzelhandel in der 'lSystematik der Uirtschafts-
zweigett. Bei den in der Tabelle angegebenen Veränderungszahlen handelt es
sich um vorläufige Ergebnisse; Abweichungen gegenüber den endgültigen Ergeb-
nissen, die in den später folgenden Meßzahlenbericht veröffentlicht verden,
beruhen auf AntwortausfäI1en, die durch Schätzungen ergänzt'werden müseen.

Meßzahlen, die bisher auf den Durchechnittsumsätzen des Jahres 1962 basierten,
werden künftig auf der Basis 1970 = 1OO berechnet.

Begriffsbest imnunßen

Yarenhausunternehnen: Einzelhandelsunternehnen der Klasse 45 OO O der Syste-
natik der ldirtschaftszueige (Einzelhandel mit Uaren verechiedener Art,
Hauptrichtung Bekleidung, Textiliea, Eausrat und Uohnbedarf). Sie dürfca ve-
der Konsungenosscnschaften noch sonstige Verbraucherorganisationea sein und
müssen außerdem folgende Bedingungen erfüI1en:
Ein Einbetriebsunternehnen nuß nindestene 25 Personen beschäftigea uad aeine
Uare im offenen Ladengeschäft verkaufen.
Bei Hehrbetriebsunternehnen nuß nindestens eine Niederlaaaung dicse Voraua-
setzungen erfüI1en und der Unsatz dieser Niederlassung(en) mehr als 50 S des
Gesamtunsatzes des Unternebmens betragen.

Versandhandelsunternehnen: Einzelhandelsunterneh.nen, die ihre Uare nicht
überwiegend im offenen Ladenges
(nach Katalog, Anzeigen, ProsPe

chäft verkaufen, sondern diese auf Bestellung
kten oder über Vertreter) durch die Post oder

auf anderem LJege versenden.

Facheinzelhandel: EinzeLhandelsunternehmen soveit sie nicht Uarenhausunter-
@ndelsunternehmen
Verbraucherorganisat ionen sind.

oder Konsungenossenschaften und sonstige

Sonstige VerbraucEgfqlfgq4!§g!_f_g4_g_B_r_ Verbrauchervereinigungen, die keine Kon-
sumgenossenschaften sind, z.B. Einkaufsvere
ten oder Arbeitern, Sozialverke u. d81.

inigungen von Beamten, Angeetell-

Unterschied in der ZahI der Kalender- und Verkaufstage

Tage

Kalendertage
Verkaufstage

September

August 19?4 
I

19?4
gegenüber

Sept. 1973

Jan./Sept.74

Jan.,/Sept. 73

3,2 -
7,4 -

o
0

o
0,4 -
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